
Amtliche Mitteilung; bar freigemacht  

beim Post. Partner 5722 Niedernsill 

                                       Gemeinde       Niedernsill 
 
 

Gemeindeinformation Mai 2010 
 
Die Gemeinde Niedernsill schreibt infolge des Ausscheidens der derzeitigen Stelleninhaberin 
die Position des/der 
 

Amtsleiters(in) 
 

zum ehestmöglichen Eintritt 
 

zur Besetzung aus. Als Leiter(in) des inneren Dienstes ist der/die Amtsleiter(in) für die 
ordnungsgemäße Verwaltung und Führung der Gemeindegeschäfte durch das Gemeindeamt 
verantwortlich. Im Besonderen sind folgende Bereiche abzudecken: 
 

Aufgabenbeschreibung: 

 Rechtliche Angelegenheiten  
 Ausschreibungen, Vereinbarungen, Verträge 
 Bauamtswesen inkl. Raumordnung 
 Sitzungsangelegenheiten 

 Personalangelegenheiten (Bewerbungen) 
 Kindergartenwesen 
 

Anstellungsprofil: 

 Erfolgreicher Abschluss einer Reifeprüfung, 

 bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, 
 Mehrjährige Führungserfahrung, 
 Bereitschaft zur Fortbildung und Ablegung der erforderlichen Dienstprüfungen, 
 fundierte EDV-Kenntnisse, 
 Kommunikationsfähigkeit, Konfliktfähigkeit und Teamfähigkeit,  
 Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen; 
 idealerweise Erfahrung in der Abwicklung von Bauverfahren 
 

Die Entlohnung erfolgt nach dem Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz 2001, 
Schema I, Entlohnungsgruppe b. 
 

Wenn Sie als Amtsleiter(in) einer modernen, bürgerorientierten Verwaltung gemeinsam mit 
dem Bürgermeister und der Gemeindevertretung interessiert sind, werden Sie eingeladen, 
Ihre Bewerbung bis Montag, 7. Juni 2010 an das Gemeindeamt Niedernsill, zu 
Handen Herrn Bürgermeister Günther Brennsteiner zu richten.  
 

Um eine möglichst objektive Besetzung zu garantieren, wird das Auswahlverfahren durch das 
Personalberatungsbüro HILL International Salzburg begleitet. Wir bitten Sie, sich den 
Freitag, 11. Juni 2010 für das Hearing vorzumerken. 
 

Ihrer schriftlichen Bewerbung legen Sie bitte bei: 
Lebenslauf, Lichtbild, Geburtsurkunde, ev. Heiratsurkunde, österr. Staatsbürgerschafts-
nachweis, Nachweis der abgeschlossenen Schulbildungen und Dienstzeugnisse, polizeiliches 
Führungszeugnis bzw. Leumundszeugnis. 
 

Hinweis: Die Stellenvergabe erfolgt unter Beachtung des Sbg. Gleichbehandlungsgesetzes 2006. 
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Väter & Kinder „auf Entdeckungsreise“ am 12. Juni 2010 
 

Kinder brauchen Väter, die ihnen was zutrauen und sie aus ihren eigenen Erfahrungen lernen 

lassen. Am Samstag, den 12. Juni 2010 findet in Niedernsill von 14:00 bis 17:00 ein 

Outdoor – Erlebnisnachmittag (bei jeder Witterung) für Väter und ihre Kinder von zwei bis 

sechs Jahren statt. Durch den Nachmittag begleitet Gabriele Wieder, Erlebnispädagogin. 

Für die gemeinsame Jause ist gesorgt. Kostenbeitrag: EUR 10,-  

Kontakt und Anmeldung bei:  

pepp – PRO ELTERN PINZGAU+PONGAU 
06542 / 56531-18 oder office@pepp.at  

 

Rette Leben – Spende Blut 
 

In unserer Volksschule wird vom Österreichischen Roten Kreuz  

am Freitag, 18. Juni 2010 von 16:00 bis 20:00 Uhr 

wieder eine Blutspendeaktion durchgeführt, zu der alle Niedernsillerinnen und Niedernsiller 

eingeladen sind.  

 

Straßenbauarbeiten 
 

Im Sommer 2010 werden wieder Sanierungsarbeiten stattfinden: 

Mittlerer Bereich der Zillerstraße und diverse Rissanierung im Ortsgebiet 

Während der Baumaßnahmen sind öfters mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Auch 

Verkehrsumleitungen werden zeitweise notwendig sein. Wir bitten daher um euer 

Verständnis für die kurzfristigen Unannehmlichkeiten. 

Es wurde mit der Firma Alpine wieder vereinbart, dass Privatpersonen zu günstigen 

Konditionen, Asphaltierungen auf ihrem Privatgrundstück vornehmen können. Diesbezüglich 

bitte ehest möglich beim Gemeindeamt melden. 

 

Audit „familienfreundliche Gemeinde“ 
 

Wie bereits im Rundschreiben vom Februar 2010 berichtet, strebt die Gemeinde Niedernsill 

einen Auditprozess die Auszeichnung zur familienfreundlichen Gemeinde an, mit dem Ziel 

familienfreundliche Maßnahmen in der Gemeinde zu erkennen und weitere zu forcieren.  

In einem ersten Schritt wurde eine umfassende Bestandsaufnahme familienfreundlicher 

Maßnahmen gemacht, wobei auch die Ergebnisse der Fragebogenaktion, sowie die 

Ergebnisse aus dem 1. Workshop der Projektgruppe „familienfreundliche Gemeinde“ 

berücksichtigt wurden.  

Viele Maßnahmen, die durch die Gemeinde, durch Vereine oder durch Privatinitiativen 

gesetzt werden und damit die Familienfreundlichkeit und Lebensqualität in unserer Gemeinde 

unterstreichen, werden im Lauf der Zeit vergessen – und deshalb haben wir beschlossen, die 

Niedernsiller Bevölkerung über die vorhandenen Förderungen/Maßnahmen/Einrichtungen mit 

diesem Informationsblatt wieder zu informieren. 
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  Für die Bestandsaufnahme wurden entsprechend den Audit-

Vorgaben 9 Lebensphase gewählt: 

A: Schwangerschaft und Geburt: rund um die Geburt eines Kindes 

B: Familie mit Säugling: Leben mit einem Säugling 

C: Kleinkind bis 3 Jahre: Leben mit Kleinkindern bis 3 Jahre 

D: Kindergartenkind: Kinder im Kindergartenalter 

E: Schüler/in: Kinder im Pflichtschulalter 

F: in Ausbildung Stehende/r: Jugendliche ab dem Pflichtschulalter 

G: Nachelterliche Phase: Beziehung 

H: Senioren/innen: Leben älterer Mitbürger in der Gemeinde 

I: Menschen mit besonderen Bedürfnissen: Leben mit 

   Behinderung,Pflegebedarf, Krankheit etc. 

   

  Lebensphase A: Schwangerschaft und Geburt 

Nächste Geburtsvorbereitungskurse (pepp) in Piesendorf und 
Stuhlfelden 
Hebammenhaus in Mittersill 
Prakt. Arzt Dr. Hadwiger 
Frauenärzte in Mittersill und Zell am See 
Schwangerschaftskonfliktberatung (Aktion Leben) in Zell am See 
Krisenhotline "Schwanger & verzweifelt" 
Krisenhotline "Schwanger & in Not" 

   

 

 Lebensphase B: Familie mit Säugling 

Nächste Elternberatung (pepp) in Uttendorf 
Nächste Stillrunden (pepp) in Piesendorf und Stuhlfelden 
Nächste Pflege-, Still- und Ernährungsberatung (pepp) in 
Stuhlfelden 
Kinderärzte in Mittersill und Zell am See 
Unterstützung anlässlich der Geburt Raiffeisenkasse-Gutschein 
Besuch durch die Kath. Frauen 
Beratung (pepp) und Hebammen 

   

  Lebensphase C: Kleinkind bis 3 Jahre 

Eltern-Kind-Treff Niedernsill (1-3 Jahre)  
Spielgruppe für Kinder (ca. 3 Jahre) 1x wöchentlich 
Nächste Eltern-Kind-Gruppen (pepp) in Uttendorf und Piesendorf 
Kinderbetreuungsangebot ab 1,5 Jahren im Kindergarten Niedernsill 
Spontanbetreuung im Kindergarten 
Babysittervermittlung (Forum Familie/Akzente, Gebirgsweibsen) 
 
Sport-, Freizeit- und Bildungsangebote: VHS-Kurse, Eltern-Kind-
Turnen, Spielplätze, Freizeitanlage Badesee, Bücherei mit 
Gratisbuchverleih, Elternbildungsangebote KBW, SBW, Eltern-Kind-
Treff 
 
Beratung: Beratung zu Kinderbetreuung (Forum Familie), 
Wiedereinstiegsberatung für Frauen in Zell am See (Frau&Arbeit), 
bei Bedarf in Eltern-Kind-Gruppen Niedernsill 
Erziehungs-, Ernährungs- und allg. Beratung (pepp)  
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 Lebensphase D: Kindergartenkind 

Ganztägiges Kinderbetreuungsangebot im Kindergarten (auch 
Sommerferien) 
Spontanbetreuung im Kindergarten, Kindergartenbus (gefördert) 
Elternabende, Feste, Zahngesundheitserziehung, Erste-Hilfe-Kurse 
im Kindergarten 
Babysittervermittlung (Forum Familie/Akzente, Gebirgsweibsen) 

Sport- und Freizeitangebote: VHS-Kurse (Eltern-Kind-Turnen, 
musikalische Früherziehung), Sportangebote über Vereine (Tennis, 
Fußball, etc.), Reiten, Musikschulangebote in Mittersill und Zell am 
See (musikum), Bücherei; Spielplatzangebote, Eislaufplatz, 
Skaterplatz, Schwimmkurse der Wasserrettung, Kinder-
veranstaltungen im Sommer (Elfenwanderung, Ferienprogramm 
über TVB, Kindertheater im Samerstall (Kulturverein) 

   
 

 

 

 

 

 

 

 Lebensphase E: Schulkind 

Elternverein / Elternabende in der VS  / Elternbildung SBW, KBW, 
Elternverein, , Volksschule Niedernsill mit Integrationsklassen, musl. 
Religionsunterricht, SprachheillehrerInnen und Beratungs-
lehrerinnen in der VS, VS-Schulchor, Weihnachts- und 
Muttertagsfeiern, Schach 
Nachmittagsbetreuung für VolksschülerInnen im Kindergarten, in 
den Sommerferien ganztags 
Private Legasthenietrainerinnen im Ort 
Schülerbesuch im Gemeindeamt, Feuerwehrhaus, etc. 
Schülertransporte mit Bus/Zug, Schulbus Gaisbichl und Schattberg 
Ausbildungs- und Schullaufbahnberatung in der HS, Berufs-
orientierung, Betriebsschnuppern, Lehrlingsmesse im Polytechnikum 
Vertrauenslehrerinnen und Beratungslehrerinnen an der HS und BG 
Kinderartikelbörse Schiklub, Gebirgsweibsen 
Spielzeugbörse für Kinder beim VS-Elternsprechtag 
Aktion "Gesunde Jause", AVOS-Zahngesundheitstraining in der VS 
Workshops zu Suchtprävention, Essstörungen, Aufklärung in der HS 
Schulärztliche Untersuchungen, Impfungen in den Schulen 
Projekt YEP – Jugendliche zwischen 10 und 14 machen kleinere 
Arbeiten gegen Belohnungspunkte 

Sport- und Freizeitangebote: Fußball, Tennis, Skaterplatz, Rodel-
bahn, Radwege, Volleyballplatz, Freizeitanlage Badesee, Minigolf, 
Tischtennis, Eislaufplatz, Schilift, Langlaufloipe, Kletterwand- u. 
Boulderraum, Rad- und Wanderwege, Bogensportparcours 
Sportangebote über Vereine (Tennis, Fußball, Eishockey, Alpen-
verein, Radclub, Bogensport, Schiclub, Rodler, Ranggler, 
Wasserrettung etc.), Reiten, Judo, Schwimmkurs der Wasserrettung 

Kultur- und Bildung: Musikschulangebote in Mittersill und Zell am 
See (musikum), Musikunterricht über VHS, Musikkapelle Niedernsill, 
Kindervolkstanzkurse mit Frieda Innerhofer,  
Bücherei mit Gratisbuchverleih, VHS-Kurse, Kinderveranstaltungen 
im Sommer (Elfenwanderung, Ferienprogramm über TVB),  
Kinderfasching,  

Beratungsangebote in Zell am See: First-Love-Ambulanz, Akzente 
Jugendinfo, Biber-Bildungsberatung, Drogenberatung; Essstörungs-
beratung; Kinderseelenhilfe, Rainbows für Kinder in 
Krisensituationen 
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 Lebensphase F: In Ausbildung Stehende, Jugendliche nach 
Pflichtschulalter 

Jugendbeauftragte in der Gemeindevertretung 
Jugendveranstaltung der Gemeinde im Sommer (Konzert) 
Discobus, nächste Jugendtreffs in Mittersill und Zell am See 

Sport- und Freizeitangebote: Fußball-, Tennis-, Skaterplatz, 
Rodelbahn, Rad- und Wanderwege, Volleyballplatz, Freizeitanlage 
Badesee, Minigolf, Tischtennis, Eislaufplatz, Kletterwand- u. 
Boulderraum 
Sportangebote über Vereine (Tennis, Fußball, Eishockey, 
Alpenverein, Radclub, Bogensport, Schiclub, Rodler, Ranggler, 
Wasserrettung, Feuerwehr, Stefflschützen etc.), Reiten,  

Kultur und Bildung: Musikschulangebote in Mittersill und Zell am 
See (musikum), Musikkapelle Niedernsill, Krampuspassen, 
Landjugend, Chöre 
Bücherei mit Gratisbuchverleih, VHS-Kurse 

Beratungsangebote in Zell am See: First-Love-Ambulanz, Akzente 
Jugendinfo, Biber-Bildungsberatung, Drogenberatung; 
Essstörungsberatung; Kinderseelenhilfe, Rainbows für Jugendliche 
in Krisensituationen, Schuldenberatung 

   
 
 

 

 

 

 Lebensphase G: Nachelterliche Phase 

Sport- und Freizeitangebote: Fußball, Tennis, Rodelbahn, Rad- und 
Wanderwege, Volleyballplatz, Freizeitanlage Badesee, Minigolf, 
Tischtennis, Eislaufplatz, Langlaufloipe, Kletterwand- u. 
Boulderraum, Bogensportparcours 
Sportangebote über Vereine: Tennis, Fußball, Eishockey, 
Alpenverein, Radclub, Bogensport, Schiclub, Rodler, Ranggler, 
Wasserrettung, Feuerwehr, Stefflschützen etc., Reiten 

Kultur und Bildung: Bücherei mit Gratisbuchverleih, VHS-Kurse, 
Vorträge und kulturelle Veranstaltungen von SBW, Kulturverein, 
KBW, Musikschulangebote in Mittersill und Zell am See (musikum), 
Musikunterricht über VHS, Musikkapelle Niedernsill, Singen in den 
örtl. Chören, Tanzkurse über Alpenverein und Heimat- und 
Trachtenverein, Mundartarchiv im Samerstall 

Beratungsangebote in Zell am See: Berufl. Wiedereinstieg, 
Bildungsberatung, AMS, BFI, WIFI 

   

  Lebensphase H: SeniorInnen – Leben älterer Menschen in 
der Gemeinde 

Freizeitangebote: Eisstock- und Asphaltbahn am Badeseegelände, 
VHS-Kurse Seniorenturnen, Bücherei mit Gratisbuchverleih, Wander- 
und Radwege, Langlaufloipe, Volkstanzen, Mundartarchiv im 
Samerstall 
Seniorenstüberl am Dienstag, Pensionistenstüberl am Mittwoch, 
Ausflüge,  
Ehrenamtsbörse über Projekt "Zeit schenken" von Heidrun 
Gruber/Roswitha Wallner, Konzerte und Vorträge (Kulturverein, 
VHS, SBW, KBW) 
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 Lebensphase I: Menschen mit besonderen Bedürfnissen 
(Behinderung, Krankheit, Pflegebedarf, etc.) 

Integration behinderter Kinder in Eltern-Kind-Gruppe, Kindergarten, 
Schulen (wird nach Möglichkeit beibehalten) – besonderer Wunsch 
der ProjektmitarbeiterInnen beim Audit „familienfreundliche 
Gemeinde“ 
Frühförderung für entwicklungsverzögerte und behinderte Kinder 
kommt ins Haus 
Beratungsstellen in Zell am See: Familienberatung der Lebenshilfe, 
Elterngruppe Down-Syndrom, Familienberatung Integration 
Barrierefreier Zugang in Geschäften, Raika, beim Arzt, Badesee 
Therapieangebote (Logopädie, Ergotherapie, Physiotherapie) in der 
Nähe 
Lebenshilfe-Wohnhäuser , Betreubares Wohnen 
Pflegedienstleister, Essen auf Rädern (Hilfswerk, Volkshilfe, 
Hauskrankenpflege Rotes Kreuz, Private Hauskrankenpflege 
Roswitha Wallner), Pflegeberatung des Landes in Zell am See 

 

Mehr Infos zur Gemeinde und den 26 Niedernsiller Vereinen findet ihr auf unserer 

Gemeindehomepage www.niedernsill.salzburg.at  

 
Ansprechperson auf dem Gemeindeamt bei verschiedensten Fragen rund um die Familie ist 

unsere neue Familienbeauftragte Gabi Leo, Tel. 06548/8202 

 
Bei Forum Familie, der Elternservicestelle des Landes Salzburg, bekommt man Informationen 

über 

 Beihilfen und Förderungen 
 Angebote, Telefonnummern und mehr Informationen zu allen Beratungsstellen und 

Unterstützungsangeboten im Bezirk 
 Konkrete Unterstützung bei der Suche nach dem passenden Kinderbetreuungsplatz 
 
Christine Schläffer ist erreichbar: 

Telefonisch unter 0664/82 84 179 oder per e-mail: forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at 

 

Pendlerbeihilfe 
 
Den Anstieg der Lebenshaltungskosten treffen vor allem Niedrigeinkommensbezieher. 

Besonders bitter sind die hohen Benzin- und Dieselpreise für Personen, die das Auto 

beruflich brauchen. Mit der Pendlerbeihilfe hat 2009 das Land Salzburg eine Förderung ins 

Leben gerufen, die jene PendlerInnen unterstützt, die zur Erreichung ihres Arbeitsplatzes 

unbedingt ein Kfz brauchen und eine bestimmte Einkommensgrenze nicht übersteigen.  

Die Pendlerbeihilfe kann bis 31.12.2010 rückwirkend für das Jahr 2009 beantragt werden 

und ist von der Pendlerpauschale, die das Finanzamt gewährt, zu unterscheiden. 

 

Weitere Informationen, sowie Einkommensgrenzen und Höhe der Pendlerbeihilfe beim 

Amt der Salzburger Landesregierung, Frau Elisabeth Bruckmoser, 0662/8042 3691 oder 

www.salzburg.gv.at/themen/gs/soziales/pendlerbeihilfe.htm 

 

http://www.niedernsill.salzburg.at/
mailto:forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/themen/gs/soziales/pendlerbeihilfe.htm
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Teilabänderung Gewerbegebiet Lengdorf 
 

Um die Grundlagen für die langfristige Entwicklung der Wirtschaft, der Infrastruktur und des 

Wohnungswesens zu sichern und zu verbessern, ist es möglich den Flächenwidmungsplan 

abzuändern. Nachdem dringend Bedarf an Gewerbegebieten besteht, werden die 

Grundstücke GN 102/1, 103, 108, 108 und Teile aus 1187 im Ausmaß von 22.776 m² von 

Grünland/Ländliche Gebiete in Bauland/Gewerbegebiete umgewidmet.  

 
Gemäß § 68 i.V.m. § 67 Abs. 1 und 2 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 2009 - ROG 

2009, LGBl.Nr.30/2009 i.d.g.F, wird somit kundgemacht, dass die Gemeinde Niedernsill eine 

Änderung des Flächenwidmungsplanes unter gleichzeitiger Aufstellung eines Bebaungsplanes 

der Grundstufe im Bereich 'Gewerbegebiet Lengdorf' beabsichtigt. Zur Erstellung des 

Entwurfes des Flächenwidmungsplanes einschließlich des Bebauungsplanes können innerhalb 

der Kundmachungsfrist schriftlich Anregungen eingebracht werden. 

 

 

Teilabänderung „Baulandsicherungsmodell Göpplfeld“ 
 

Um die Grundlagen für die langfristige Entwicklung der Wirtschaft, der Infrastruktur und des 

Wohnungswesens zu sichern und zu verbessern, ist es möglich den Flächenwidmungsplan 

abzuändern. Nachdem dringend Bedarf an leistbaren Bauland besteht, werden die 

Grundstücke GN 481, Teile aus GN 483, 484 und 498 im Ausmaß von ca. 11.850 m² von 

Grünland/Ländliche Gebiete in Bauland umgewidmet.  

 
Gemäß § 68 i.V.m. § 67 Abs. 1 und 2 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 2009 - ROG 

2009, LGBl.Nr.30/2009 i.d.g.F, wird somit kundgemacht, dass die Gemeinde Niedernsill eine 

Änderung des Flächenwidmungsplanes unter gleichzeitiger Aufstellung eines Bebaungsplanes 

der Grundstufe im Bereich 'Baulandsicherungsmodell Göpplfeld' beabsichtigt. Zur Erstellung 

des Entwurfes des Flächenwidmungsplanes einschließlich des Bebauungsplanes können 

innerhalb der Kundmachungsfrist schriftlich Anregungen eingebracht werden. 

 
 

Halte- und Parkverbotsbereich - Geschwindigkeitsbeschränkung 
 

Unsere Raiffeisenbank hat eine Neugestaltung des Eingangsbereichs 

vorgenommen. Wir hoffen, dass dies auch zur Entschärfung der 

Gefahrensitution führt und das Halte- und Parkverbotes zwischen 

Raiffeisenkasse und Kreuzung Dorfstraße/Am Steinfeld dadurch mehr 

eingehalten wird.  

Immer wieder beklagen sich BürgerInnen, dass durch parkende Autos die im 

Kreuzungsbereich geltende Straßenverkehrsordnung teilweise nicht eingehalten 

werden kann.  

 

Des weiteren mahnen wir, dass im gesamten Ortsgebiet Niedernsill die  

30 km/h Geschwindigkeitstbeschränkung gültig ist.  
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Preise Tennisanlage/Minigolf 2010 

 

Einzelkarte (1 Stunde) für halben Platz                        € 5,20 

Einzelkarte für Jugendliche (15 – 18 Jahre) u. ältere Schüler € 3,00 

Einzelkarte für Kinder (unter 15 Jahre) € 1,50 

 

12-er Block für Erwachsene € 52,00 

12-er Block für Jugendliche (15 – 18 Jahre) u. ältere Schüler € 30,00 

12-er Block für Kinder unter 15 Jahre € 15,00 

 

Saisonkarte für Familie (Kinder bis 15 Jahre) € 243,00 

Saisonkarte für Erwachsene € 100,00 

Saisonkarte für Jugendliche (15 – 18 Jahre) u. ältere Schüler € 52,00 

Saisonkarte für Kinder  bis 15 Jahre € 27,00 

 
Saisonkarten müssen vor Saisonbeginn gekauft werden, da sonst die Benützung der 

Tennisanlage als Einzelstunden abgerechnet wird und beim späteren Kauf einer Saisonkarte 

keine Gegenrechnung erfolgt.  

 

Im Gemeindeamt können während den Amtsstunden Saisonkarten und Wochenkarten 

gekauft werden. Einzelkarten werden im Badeseerestaurant „Die Libelle“ verkauft. 

 

 
 

Minigolf: 

 

Erwachsene € 2,50 

Kinder € 1,50 

Familien-Wochenkarte € 25,00 

 

 
Der Kartenverkauf bzw. Schlägerausgabe/ -abgabe für die Minigolfanlage erfolgt im 

Badeseerestaurant „ Die Libelle“  

 

 

 

 Mit freundlichen Grüßen 
 Der Bürgermeister 
 
 
 Günther Brennsteiner eh 


